Bewertungssystem Nachhaltiger Wohnungsbau
NaWoh 3.1 – 09/2016
Dokumentation der Bewertungsgrundlagen / -ergebnisse

Objekt:
Ersteller der Unterlagen:


	01
	Identifikation des Indikators

	
	Hauptkriteriengruppe
	3
	Ökologische Qualität

	
	Kriterium
	3.1.3
	Flächeninanspruchnahme und  Flächenversiegelung

	
	Indikator
	3.1.3-1
	Flächeninanspruchnahme


	02
	erreichte Bewertungsstufe für das Objekt
	erfüllt
	übererfüllt
	deutlich übererfüllt

	
	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Kommentar:



	03
	zu bewertende Größen
	Einheit
	Wert / Kommentar

	
	Der aktuell gültigen Bauleitplanung wird entsprochen.
	ja/nein
	

	
	Für die bauliche Nutzung werden Flächen verwendet, die bereits der Kategorie „Gebäudefläche“, „Betriebsfläche“ oder „Verkehrsfläche“ zugeordnet waren bzw. bisher bereits überwiegend als Gebäude-, Industrie- und Gewerbe- oder Verkehrsfläche genutzt wurden, darunter auch Baulücken und Brachflächen, jedoch ohne nennenswerte Belastung aus der Vornutzung.
	ja/nein
	

	
	Wo unbebaute (auch neu ausgewiesene Flächen) bebaut werden, werden mit (real ausgeführten und öffentlich aner-kannten) Ausgleichsmaßnahmen bzw. Gründächern Kompensationen vorgenommen. Der Umfang der Ausgleichsmaßnahmen richtet sich nach dem örtlichen Baurecht (i.d.R. im Verhältnis 1:1).
	ja/nein
	

	
	Die baulich zu nutzende Fläche wird überwiegend auf dem Wege des „Flächenrecycling“ („brownfields redevelopment“) gewonnen, insbesondere durch die (Wieder-) Nutzbarma-chung von schwach belasteten Industrie- und Militärstand-orten. Fachgerechte Bodensanierungen wurden durchgeführt, sofern erforderlich. Eine gutachterliche Unbedenklichkeits-bescheinigung der Neunutzung liegt vor. Darüber hinaus gehende Bodennutzungen auf bisher unbebauten Flächen werden gem. des örtlichen Baurechts ausgeglichen (i.d.R. im Verhältnis 1:1).
	ja/nein
	

	
	Die baulich zu nutzende Fläche wird überwiegend auf dem Wege des „Flächenrecycling“ („brownfields redevelopment“) gewonnen, insbesondere durch die (Wieder-) Nutzbarma-chung von hoch belasteten Industrie- und Militärstandorten. Fachgerechte Bodensanierungen wurden durchgeführt. Eine geprüfte gutachterliche Unbedenklichkeitsbescheinigung der geplanten Neunutzung liegt vor. Darüber hinaus gehende Bodennutzungen auf bisher bebauten und unbebauten Flächen werden gem. des örtlichen Baurechts ausgeglichen (i.d.R. im Verhältnis 1:1).
	ja/nein
	


	04
	Dokumente und Nachweise als Anlage
	vorhanden
	Hinweis zur Anlage

	
	relevante Festsetzungen der gültigen Bauleitplanung
	 FORMCHECKBOX 

	

	
	entsprechend gekennzeichnete Pläne, Berechnung / Auflistung der Flächen
	 FORMCHECKBOX 

	

	
	Auszüge aus dem Grundbuch bzw. Liegenschaftskataster als Beleg für die Vornutzung des Grundstückes und damit auch für Art und Umfang der Veränderung der Nutzungsart / -kategorie 
	 FORMCHECKBOX 

	

	
	Gutachten zu Art und Umfang einer Vorbelastung mit Altlasten, Munition o.ä.
	 FORMCHECKBOX 

	

	
	Beleg für die erbrachten und anerkannten Ausgleichsmaßnahmen
	 FORMCHECKBOX 

	

	
	Kommentar:




Ort:

Datum:
______________________________
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